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INFOBLOCKDas Vereinsschiff ist auf Kurs
«Wir bringen Menschen 
mit Ideen nach Schlieren», 
mit diesem neuen Slogan 
begrüsste der Präsident von 
Start Smart Schlieren, Dr. An-
dreas Geistlich die über 40 
Aktiv- und Passivmitglieder 
und Gäste und eröffnete die 
3. Mitgliederversammlung.
Die Ziele des Vereins sind 
nach wie vor die Ansiede-
lung von innovativen Tech-
nologie- und Jungunterneh-
merfirmen, die Förderung 
der Vernetzung und des Wis-
sensaustauschs sowie die 
Erhöhung der Standortat-
traktivität von Schlieren. Der 
Verein soll risikoarm geführt 
werden und keine Konkur-
renz auf dem lokalen Immo-
bilienmarkt aufbauen.
2015 konnten sieben, und 
2016 bereits weitere sechs 
Neumitglieder gefunden 
werden, so dass der Verein 
nun aus je 18 Aktiv- und Pas-
sivmitgliedern besteht.
Im letzten Jahr durften wir 
insgesamt sieben Neuan-
siedlungen mit ca. 20 Ar-
beitsplätzen realisieren und 
für 2016 zeichnet sich sogar 
eine Steigerung ab. Vier die-
ser Ansiedlungen fanden im 
von Sandro Barbieri geführ-
ten Coworking-Bereich statt. 
Besonders freut es uns, dass 
wir mit Umsiedelungen in 
grössere Büros drei von un-
seren Firmen das Wachstum 
in der gleichen Liegenschaft 
ermöglichen konnten.
Weitere Highlights waren die 
Aufschaltung einer neuen 
Homepage, die Teilnahme in 
der Testphase der «punkt 4 

info» sowie die zahlreichen 
und gut besuchten Kurse 
und Events, die von Barba-
ra Angelsberger organisiert 
wurden.
Der Vorstand, der in der 
gleichen Zusammensetzung 
bleibt, hat für 2016 folgende 
Hauptziele definiert:
•	 Erweiterung der Tätigkeiten 
auf die Liegenschaften Brand-
str. 24 und Wiesenstr. 33
•	 Aufbau der Partnerschaft 
mit dem Neumitglied und 
Nachbar IFJ (Institut für Jung-
unternehmer)
•	 Erweiterung des Netzwer-
kes und erhalten der Partner-
schaft mit ETH transfer und 
Unitectra
•	 Teilnahme bei «info punkt 4 
Schliere»
Die mit einem kleinen Über-
schuss resultierende Rech-
nung 2015 sowie auch das 
mit einem positiven Ergeb-
nis endende Budget 2016 
wurden von den Mitgliedern 
einstimmig genehmigt und 

verdankt, der Kassier sowie 
der Vorstand entlastet.

Für das neue Jahr stehen wie-
der interessante Aktivitäten 
bevor: Im Vordergrund ste-
hen die Kurse für Jungunter-
nehmer in Partnerschaft mit 
dem IFJ; aber auch der Event 
«Hörnli uf de Rampe», ein 
«Tag des Coworking» sowie 
verschieden Gästeführungen 
werden stattfinden.
Die Mitgliederversammlung 
wurde durch sehr interessan-
te Referate und Präsentatio-
nen unserer drei Neumitglie-
der «HeiQ Marterials» (Carlo 
Centonze), «Novamem Ltd.» 
(Christoph Kellenberger) so-
wie «IFJ Startup Support» 
(André Brühlmann) abgerun-
det.
Wir danken unserem Gast-
geber IFJ für die Gastfreund-
schaft im neuen «startup 
space»!
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ERFOLGSRECHNUNG 2015

BUDGET 2016

BILANZ 2015

ANSIEDLUNGEN 2015

Neumitglieder
•	 Rüesch & Müller Rechtsanwälte	 Passiv
•	 HeiQ Materials AG	 Aktiv
•	 Novamem Ltd	 Aktiv
•	 Polo Reinigungen	 Aktiv
•	 Business Campaigning GmbH	 Passiv
•	 Treuehand.com	 Passiv

Neuansiedelungen 2015
•	 Frischknecht AG, 8 Mitarbeitende
•	 Hasani, 2 Mitarbeitende
•	 Cosmo Consult SSC AG, 4 Mitarbeitende
•	 Iproma GmbH, 1 Mitarbeitender
•	 Bughunters GmbH, Paixon GmbH, Roman 
	 Babenko und Daniel Weber (alle Coworking)

Umsiedelungen aus Coworking:
Contovista AG
Wealthport AG
1ofa100 / donxt	

Ertrag
	 Mitgliederbeiträge 	 4‘500.00
	 Beiträge öffentliche Hand 	 22‘500.00
	 Diverse Einnahmen	 7‘000.00
	 Total Betriebsertrag 	 34‘000.00

Aufwand
	 Fremdarbeiten	 7‘670.00
	 Mietzins 	 0.00
	 Mietnebenkosten 	 0.00
	 Unterhalt & Ersatz 	 0.00
	 Aufwand Vermietung 	 210.00
	 Kurse Veranstaltungen 	 623.90
	 Versicherung 	 356.30
	 Fahrzeugaufwand	 3‘240.00
	 Abgaben / Beiträge 	 900.00
	 Büromaterial 	 0.00
	 Telefon 	 2‘023.05
	 Porti 	 0.00
	 IT / Internet 	 5‘214.90
	 Kleininvestitionen 	 0.00
	 Buchhaltungskosten 	 1‘250.00
	 Drucksachen / Werbematerial 	 3‘890.05
	 Diverse Spesen 	 460.30
	 Bankspesen 	 101.05
	 Fondseinlagen 	 7‘000.00
	 Total Aufwand 	 32‘939.65

	 Gewinn 	 1‘060.35

Aktiven
	 Kasse 	 0.00
	 ZKB Kontokorrent 	 10‘985.45
	 Total Flüssige Mittel 		  10‘985.45

	 Forderungen 	 9‘500.00
	 Transitorische Aktiven 	 0.00
	 Total Guthaben 		  9‘500.00
	 Einrichtungen 	 1.00 	 1.00
	
	 Total Aktiven 		  20‘486.45

Passiven
	 Kreditoren 	 0.00
	 Rückst. Projekte/website 	 17‘000.00
	 Passive Rechnungsabgr. 	 900.00

	 Total Fremdkapital 		  17‘900.00

	 Vereinsvermögen 	 1‘526.10

	 Gewinn 2015 	 1‘060.35
	
	 Total Vereinsvermögen 31.12.2015 		  2‘586.45
	
	 Total Passiven 		  20‘486.45

Ertrag
	 Mitgliederbeiträge 	 3‘000.00
	 Beiträge öffentliche Hand 	 20‘000.00
	 Dienstleistungen an Dritte 	 12‘000.00
	 Auflösung Rückstellung Website	  7‘000.00
	 Total Betriebsertrag 	 45‘000.00

Aufwand
	 Fremdarbeiten	 11‘500.00
	 Aufwand Vermietung 	 6‘000.00
	 Veranstaltungen/Kurse	 6‘000.00
	 Versicherungen	 360.00
	 Abgaben/Beiträge	 1‘000.00
	 Büromaterial, Drucksachen, Porti 	 270.00
	 Telefonie	 3‘000.00
	 IT/Internet	 10‘000.00
	 Drucksachen/Werbung	 4‘000.00
	 Bankspesen	 120.00
	 Diverses 	 2‘000.00
	 Total Aufwand 	 44‘250.00
	 Gewinn 	 750.00
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RÜCKBLICK AUF EINIGE REFERATE UND EVENTS 2015

Programm-Rückblick 2015 – einige Highlights
Die Schweiz, das innova-
tivste Land unseres Plane-
ten? Ein Land ohne Rohstof-
fe nutzt die Chance, mittels 
erstklassiger Bildungsstät-
ten, welche im internatio-
nalen Ranking ganz vorne 
liegen, auf die vorderen 
Plätze punkto Innovations-
kraft und Wirtschaftsstärke 
zu kommen. 

In Schlieren haben wir mit 
unseren Firmen und Star-
tups in den Clustern einen 
Beitrag dazu geleistet, wel-
cher sich sehen lassen darf. 

Jahr für Jahr unterstützt die 
Standortförderung der Stadt 
Schlieren dank ausgezeich-
neten Rahmenbedingungen 
die Startups und übrigen 
Firmen in ihrem Wirken – 
sei es mit Räumen, Kursen, 
Events oder mit Vorträgen 
zu verschiedenen Themen. 
Innovationen unserer Star-
tups und etablierten Firmen 
sollen marktfähig und er-
folgreich sein. Dazu tragen 

wir gerne bei. In Zusammen-
arbeit mit der Standortför-
derung der Stadt Schlieren, 
dem Start Smart, dem IJZ 
Innovations und Jungun-
ternehmerzentrum und 
den weiteren Clustern Bio-
Technopark und BUILDING 
TECHNOLOGY PARK ZURICH, 
alle in Schlieren, wurden 
unter dem Label Start Smart 
Schlieren verschiedene Kur-
se und Events durchgeführt. 

Nachstehend nur einige 
wenige Highlights aus dem 
reich befrachteten Jahres-
programm 2015.

Workshop «Strategisches 
Intellectual Property Ma-
nagement für Startups/
KMU»
Der Workshop mit Bernhard 
Hostettler war dem Thema 
IP gewidmet. Wie schütze 
ich meine Intellectual Pro-
perty optimal zu vertretba-
ren Kosten? 

Dieser wichtigen Frage wur-

de an einem Nachmittag 
fünf Stunden lang nachge-
gangen mit dem Ziel, die 
verschiedenen IP-Rechte zu 
kennen zu lernen.

«Networking Life Science 
Breakfast» mit Dr. Thomas 
Kohler von der Startup-Fir-
ma Scano
Erfahrungen aus dem Star-
tup-Alltag und den interes-
santen Parallelen zum Sport. 
Dr. Thomas Kohler sprach 
über seine Erfahrungen, die 
er mit der Gründung des 
ETH Spin-offs b-cube ge-
macht hat. 

«Clever eine Firma grün-
den» mit startups.ch
Firmengründer haben vie-
le Freiheiten und sind ihr 
eigener Chef. Beim Start in 
die Selbständigkeit beschäf-
tigen Firmengründer meist 
Fragen zu Rechtsformen, 
AHV/IV/EO, Versicherungen, 
Finanzierungen, Steuern, 
Businessplan und vielem 
mehr. 

Die Wirtschaftskammer
Schlieren besucht das IJZ
Ein spannendes Programm 
erwartete die sehr zahlreich 
im Innovations- und Jungun-
ternehmerzentrum an der 
Rütistrasse 12 bis 16 erschie-
nenen Mitglieder der Wirt-
schaftskammer Schlieren. 

Die interessanten Referate 
von Albert Schweizer, Mario 
Jenny und Raimundo Sierra 
wurden sehr geschätzt.

Beim anschliessenden Rund- 
gang durch das IJZ wurden 
die Firmen Pearltec AG, 
Aeon Scientific AG, YouRe-
hab, Lumentum Switzerland 
AG, Contovista AG, Wealth-
port AG und das Coworking 
Limmattal besichtigt. Der 
Einblick in die vielen innova-
tiven Unternehmen der Rü-
tistrasse hinterliess bei den 
Gästen der Wirtschaftskam-
mer einen ebenso positiven 
wie bleibenden Eindruck. 
Man war sich einig: Hier 
geht‘s richtig ab.

Fotos: Sandro Barbieri



Stand: 31.12.2015

Aktiv-Mitglieder

VirtaMed AG

Redsmoke AG

pearltec AG

Aeon Scientific AG

You Rehab AG

Contovista

Wealthport AG

JDSU AG

Forroyal-Events

Standortförderung 

	 Limmattal

Wirtschaftskammer WKS

Gewerbeverein Schlieren

Stadt Schlieren

Cosmo Consult SSC AG

IPROMA GmbH

Passiv-Mitglieder

Haupt + Studer AG

Schneider Metallbau AG

Seifriz AG

Zmoos Bodenbeläge AG

ABC HausTech AG

Bahem 

WSA Office Projekt AG

mach4 Immobilien-

	 Treuhand GmbH

Zahner Bauleitungen

Peter Bühler Facility-

	 Service-Management

Mettier Werbung +

	 Kommunikation

Alexander Keller AG

UBS Switzerland AG

buchstäblich AG

IFJ / Startup Support
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PROTOKOLL DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2016

Dienstag, 24. Mai 2016, 17:30 Uhr, Wiesenstrasse 5 (start-up space), Schlieren

1.	 Begrüssung durch Andreas Geistlich, Präsident
«Wir bringen Menschen mit Ideen nach Schlieren», mit diesem neuen Slogan begrüsst der 
Präsident von START SMART SCHLIEREN, Dr. Andreas Geistlich die über 40 Aktiv- und Passivmit-
glieder und Gäste und eröffnet die 3. Mitgliederversammlung.
2.	 Protokoll der Mitgliederversammlung 2015
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 12.03.2015 wird einstimmig genehmigt.
3.	 Jahresbericht des Präsidenten
Der Jahresbericht des Präsidenten Andreas Geistlich wird mit Applaus verdankt.
4.	 Jahresrechnung 2015 und Revisorenbericht
Der Finanzvorstand Rolf Wyssling erläutert die Bilanz und die Erfolgsrechnung, die auch in 
schriftlicher Form verteilt wurden. Die Bilanz weist per 31.12.2015 ein Vereinsvermögen von 
CHF 2‘586.45 auf. Die Erfolgsrechnung schliesst bei einem Ertrag von CHF 34‘000.00 und einem 
Aufwand von CHF 32‘939.65 mit einem Gewinn von CHF 1‘060.35.
Der Revisorenbericht von Sandro Barbieri wird einstimmig genehmigt.
5.	 Entlastung des Vorstands und der Geschäftsleitung
Die Versammlung erteilt dem Vorstand und der Geschäftsleitung einstimmig Decharge.
6.	 Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2016
Der Vorschlag des Vorstandes, die Mitgliederbeiträge für Aktive bei CHF 200.00 und für Passive 
bei CHF 300.00 zu belassen, wird einstimmig genehmigt.
7.	 Genehmigung Budget 2016
Rolf Wyssling präsentiert das Budget 2016, das bei einem Ertrag von CHF 45‘000.00 und einem 
Aufwand von CHF44’250.00 mit einem Gewinn von CHF 750.00 abschliesst. Die Mitgliederver-
sammlung genehmigt das Budget einstimmig.
8.	 Tätigkeitsprogramm 2016
Mit der neuen Partnerschaft mit dem IFJ fokussieren wir uns auf die vom IFJ angebotenen Kurse 
und Events. Es sind dies vor allem die Kurse «Vorbereitung zur Firmengründung», «Business-
plan leicht gemacht» und die Impulsreferate.
Auf den 7. Juli 2016 haben wir den schon fast traditionellen Mieterevent *Hörnli uf de Rampe» 
geplant und für den Herbst einen «Tag des Coworking».
Auch werden wieder einige Führungen mit verschiedenen Gästegruppen stattfinden.
Als nicht endende Aufgabe bleiben die Vermietungsaktivitäten für neue Mieter oder für die 
bestehenden Mieter bei ändernden Raumbedürfnissen.
9.	 Anträge
Von den Mitgliedern wurden keine Anträge eingereicht. Vom Vorstand kommt der Vorschlag 
für die Wahl einer neuen Ersatzrevisorin. Die vorgeschlagene Nadia El Meligy (Treuehand.com) 
wird einstimmig gewählt.
10.	 Diverses
Um 17:30 Uhr endet die Mitgliederversammlung.
Im Anschluss stellen Carlo Centonze (HeiQ Materials AG), Christoph Kellenberger (Novamem 
Ltd) und André Brühlmann (IFJ Startup Support) ihre Unternehmen vor. Herzlichen Dank für die 
interessanten Referate und speziell an IFJ für die Gastfreundschaft.

Schlieren, 24. Mai 2016, Peter Bühler

MITGLIEDER


